
 
Kleine Anfrage 
Daniel May (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN),  
Sascha Meier (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Kathrin Schleenbecker (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) und 
Julia Herz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 23.02.2023 
Integration von Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteigern 
und  
Antwort  
Minister für Kultus, Bildung und Chancen 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
In seiner Antwort auf die Mündliche Frage 2 erklärte der Kultusminister in der Plenarsitzung vom 06.02.2024, 
dass sich zum Stichtag 01.01.2024 rund 36.000 Kinder und Jugendliche in Intensivmaßnahmen des Landes 
befänden. In einem Zeitungsinterview mit der Frankfurter Rundschau vom 21.02.2024 spricht der Kultus-
minister hingegen von knapp 50.000 Kindern und Jugendlichen, die an Hessens Schulen im aktuellen Schuljahr 
integriert werden müssten. Darüber hinaus gab er in der Antwort auf die Mündliche Frage 2 an, dass zum 
amtlichen Statistiktag 01.11.2023 in 490 von insgesamt 907 Intensivklassen im Sekundarstufenbereich I an 
öffentlichen allgemeinbildenden Schulen mehr als 16 Schülerinnen und Schüler beschult wurden. Im Zuge des 
erheblichen Zustroms ukrainischer Schülerinnen und Schüler in Folge des russischen Angriffskriegs hatte das 
Land 2022 den Klassenteiler in den Intensivklassen der weiterführenden Schulen und der beruflichen Schulen 
vorübergehend von 16 auf 19 angehoben. Während die Koalitionspartnerin SPD in ihrem Wahlprogramm noch 
eine Senkung der Klassenteiler in Intensivklassen auf zwölf Schülerinnen und Schüler in Aussicht gestellt hatte 
(S. 22), erklärte der Kultusminister am 06.02.2024, dass die Koalition derzeit keine Senkung des Klassenteilers 
plane. Für Alphabetisierungskurse gilt ein Klassenteiler von zwölf Schülerinnen und Schülern. Diese Kurse 
sollen nach Möglichkeit an Standorten mit mindestens einer weiteren Intensivklasse eingerichtet werden. 
 
Vorbemerkung Minister für Kultus, Bildung und Chancen: 
Seit Beginn des russischen Angriffskrieges steht ganz Deutschland mit der Beschulung von schutz-
suchenden ukrainischen Schülerinnen und Schülern vor einer großen Herausforderung. Hinzu 
kommt die seit Monaten wieder verstärkte Zuweisung von Geflüchteten aus anderen Herkunfts-
ländern. 
 
In Hessen bewegen sich die Zahlen der beschulten geflüchteten und zugewanderten Kinder und 
Jugendlichen ohne Deutschkenntnisse weiterhin auf Höchstständen. Mit Stand 01.05.2024 werden 
über 36.000 Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger, davon knapp 13.800 ukrainische Schutz-
suchende, in über 2.000 Intensivklassen an hessischen Schulen unterrichtet. Dies sind rund  
1.000 Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger mehr als ein Jahr zuvor. Mit Stand 01.05.2024 
befindet sich auch die Anzahl der Vorlaufkurskinder mit rund 17.800 auf einem Höchststand. 
Insgesamt ergibt sich so einschließlich der Vorlaufkurskinder aktuell eine Zahl von rund  
53.900 Kindern und Jugendlichen, die an hessischen Schulen schulisch integriert und unterrichtet 
werden. Hessen begegnet dieser großen Herausforderung mit seinem etablierten schulischen  
Gesamtsprachförderkonzept, das neben den Intensivklassen explizit auch die Einrichtung von  
Alphabetisierungsklassen vorsieht. Auf Grundlage dieses Konzepts ist es möglich, diese große 
Anzahl von Schülerinnen und Schülern ohne Deutschkenntnisse erfolgreich sprachlich zu  
integrieren. Bei ausreichenden Deutschkenntnissen wechseln die Schülerinnen und Schüler aus 
der Intensivsprachförderung vollständig in die Regelklassen. Zum Schuljahresbeginn 2023/2024 
konnten rund 8.800 Kinder und Jugendliche und zum 2. Halbjahr 2023/2024 noch einmal  
3.405 Kinder und Jugendliche aus den Intensivklassen in die Regelklassen wechseln.  
 
Aufgrund des immensen Zustroms an Zuwanderern und Flüchtlingen in kurzer Zeit wurde nach 
gründlicher fachlicher Prüfung und Abwägung von der Hessischen Landesregierung in der ver-
gangenen Legislaturperiode entschieden, die Klassenhöchstgrenze in den Intensivklassen im  
Sekundarstufenbereich I und an den beruflichen Schulen von 16 auf 19 Schülerinnen und Schüler 
zu erhöhen, um allen schulpflichtigen und schulbesuchsberechtigten Zugewanderten und Geflüch-
teten die direkte Schulaufnahme zu ermöglichen. Dies ist in Hessen – auch im bundesweiten 
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Vergleich – aufgrund der sehr guten konzeptionellen und strategischen Steuerung sowie der  
Professionalität und des hohen Einsatzwillens aller Beteiligten in Schule und Bildungsverwaltung 
bisher sehr gut gelungen. Unser Ziel ist es – vor dem Hintergrund steigender Herausforderungen 
– diese erfolgreiche Umsetzung der schulischen Integration in Hessen konsequent fortzusetzen 
und in diesem Zusammenhang den Klassenteiler nach Möglichkeit dann wieder zu senken, wenn 
die Gesamtzahl der Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger dies zulässt. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt:  
 
 
Frage 1 Wie viele Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger befinden sich im aktuellen Schuljahr in  

Intensivmaßnahmen des Landes? Bitte aufschlüsseln nach Schulform. 
 
Zum Stichtag 01.05.2024 werden 29.568 Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger in einem  
Intensivkurs oder in einer Intensivklasse an einer allgemein bildenden Schule und 6.521 Seiten-
einsteigerinnen und Seiteneinsteiger in einer InteA-Klasse an beruflichen Schulen unterrichtet. 
Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger werden während der Intensivsprachförderung keiner 
Schulform zugeordnet, weil sie mit dem Ziel eines begabungsgerechten Übergangs in die Regel-
klasse in der Intensivsprachförderung beschult werden. Aus diesem Grunde kann nur eine ge-
trennte Darstellung nach allgemein bildenden und beruflichen Schulen erfolgen. 
 
 
Frage 2 Wie viele Intensivklassen mit welcher durchschnittlichen Klassengröße gibt es an hessischen  

Schulen im aktuellen Schuljahr? Bitte aufschlüsseln nach Schulform. 
 
Die Anzahl der Intensivklassen wird zu den Stichtagen 1. März und 1. November eines Jahres 
erhoben. Zum Stichtag 01.03.2024 sind 1.735 Intensivklassen mit einer durchschnittlichen  
Klassengröße von 14,8 Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteigern an allgemein bildenden öffent-
lichen Schulen eingerichtet. An beruflichen öffentlichen Schulen sind 319 InteA-Klassen mit einer 
durchschnittlichen Klassengröße von 19,5 Schülerinnen und Schülern eingerichtet. 
 
 
Frage 3 Wie viele Intensivklassen haben im aktuellen Schuljahr 2023/2024 eine Klassengröße von mehr als 

16, mehr als 17, mehr als 18, mehr als 19 und mehr als 20 Schülerinnen und Schülern? Bitte jeweils 
insgesamt angeben, sowie aufschlüsseln nach Schulform und Schulträger. 

 
Eine Aufgliederung der Intensivklassen an allgemein bildenden und beruflichen öffentlichen Schu-
len nach den verschiedenen Klassengrößen und nach Schulträgern zum Stichtag 01.03.2024 kann 
den Anlagen 1 bis 10 entnommen werden. Ergänzend wird auf die Antwort zur Frage 2 verwiesen. 
 
 
Frage 4 Wie viele zusätzliche Lehrkräfte müssten eingesetzt werden, um den Klassenteiler an Intensiv- 

klassen in allen Schulformen auf 16 bzw. 12 Schülerinnen und Schüler zu senken? 
 
Bei einer Absenkung des Klassenteilers auf einheitlich 16 Schülerinnen und Schüler würde sich 
im allgemein bildenden Bereich ein Mehrbedarf von rund 178 Stellen und im Bereich der  
beruflichen Schulen (InteA) ein Mehrbedarf von rund 130 Stellen ergeben (Stand: 01.02.2024). 
Alphabetisierungsklassen werden in dieser Modellrechnung wie bisher mit der Schülerhöchstzahl 
zwölf berücksichtigt. Die Absenkung des Klassenteilers auf zwölf Schülerinnen und Schüler 
würde zu einem Mehrbedarf von rund 588 Stellen für Intensivklassen an allgemein bildenden 
Schulen und rund 253 Stellen an beruflichen Schulen führen (Stand: 01.02.2024).  
 
 
Frage 5 Wie lang war die durchschnittliche Verweildauer in den Intensivklassen vor dem vollständigen 

Übergang in eine Regelklasse in den Schuljahren 2019/20, 2021/22, 2022/23? 
 
Ein vollständiger Übergang aus der Intensivklasse soll regelhaft erst bei ausreichenden Deutsch-
kenntnissen erfolgen. Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2019/2020 in eine Regelklasse 
übergegangen sind, besuchten durchschnittlich zuvor rund 19 Monate eine Intensivklasse an einer 
öffentlichen Schule. Kinder und Jugendliche, die im Schuljahr 2021/2022 in eine Regelklasse 
übergegangen sind, hatten eine durchschnittliche Verweildauer von rund 20 Monaten in einer 
Intensivklasse. Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2022/2023 in eine Regelklasse über-
gegangen sind, besuchten im Durchschnitt rund 18 Monate eine Intensivklasse. Zudem wurden 
in Folge der Coronapandemie großzügigere Verlängerungen der Verweildauer zum Aufholen von 
Lernrückständen in Intensivklassen zugestanden. 
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Frage 6 Wie viele primäre und funktionale Analphabetinnen und Analphabeten befinden sich im aktuellen 
Schuljahr unter den Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteigern an hessischen Schulen? 

 
Zum Stichtag 01.04.2024 wurden insgesamt 7.342 Schülerinnen und Schüler im Rahmen einer 
Intensivklasse bzw. einer InteA-Klasse alphabetisiert, davon waren 3.027 noch ohne schulische 
Vorkenntnisse und mussten grundständig alphabetisiert werden. Eine Alphabetisierung in der  
lateinischen Schrift erfolgte für 4.315 Schülerinnen und Schüler.  
 
 
Frage 7  In welchen Schulamtsbezirken gibt es im aktuellen Schuljahr wie viele Alphabetisierungsklassen 

mit welcher Klassengröße? Bitte Schulstandorte und Schulträger mit angeben. 
 
Frage 8 Wie viele primäre und funktionale Analphabetinnen und Analphabeten werden im aktuellen Schul-

jahr nicht in Alphabetisierungsklassen, sondern gemeinsam mit alphabetisierten Seiteneinsteigerin-
nen und Seiteneinsteigern in Intensivklassen unterrichtet? Bitte jeweils insgesamt angeben sowie 
aufschlüsseln nach Schulträger. 

 
Die Fragen 7 und 8 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Grundsätzlich wird an allgemein bildenden und beruflichen Schulen der Alphabetisierungsbedarf 
der Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger durch die verantwortlichen Lehrkräfte und Schul-
leitungen erfasst und bedarfsgerecht entschieden, ob diese Seiteneinsteigerinnen und Seitenein-
steiger im Rahmen eines Alphabetisierungskurses gefördert werden sollen. Zudem kann eine  
Alphabetisierungsklasse bei einer höheren Schüleranzahl eingerichtet werden. 
 
Eine separate Alphabetisierungsklasse im allgemein bildenden Bereich ist über das jeweils zu- 
ständige Aufnahme- und Beratungszentrum zu beantragen. Im Rahmen der Intensivklassen an 
beruflichen Schulen (InteA) wird zur Deckung des Alphabetisierungsbedarfs jede vierte InteA-
Klasse im Rahmen der monatlichen Nachsteuerung als Alphabetisierungsklasse mit einem  
Klassenteiler von zwölf automatisch zugewiesen. Zudem kann eine Betrachtung des Gesamt- 
alphabetisierungsbedarfs in einem Schulamtsbereich auf Antrag zu einer weiteren Zuweisung von 
Alphabetisierungsklassen führen. Somit besteht für die Schulen im Zusammenwirken mit den 
Aufnahme- und Beratungszentren in den Staatlichen Schulämtern ein flexibles System. Je nach 
regionalen und individuellen, schülerbezogenen Bedarfslagen können die Kinder und Jugend- 
lichen damit grundständig oder in der lateinischen Schrift im Rahmen einer Intensivklasse oder 
auch in separaten Klassen alphabetisiert werden. Zudem können fließende Übergänge von einer 
separaten Alphabetisierungsklasse in eine Intensivklasse an derselben Schule bedarfsgerecht und 
schülerbezogen erfolgen, und die betroffenen Schülerinnen und Schüler können dadurch an ihrer 
zuständigen Schule verbleiben, was grundsätzlich anzustreben ist. Die vor Ort eingerichteten  
separaten Alphabetisierungsklassen und Klassengrößen, die durch das dargestellte flexible System 
stetigen Veränderungen unterliegen, werden daher und mit Blick auf den damit für die Schulen 
verbundenen Verwaltungsaufwand nicht zentral in der Landesschulstatistik erfasst. Ergänzend 
wird auf die Antwort zur Frage 6 verwiesen. 
 
 
Frage 9 Wie viele DaZ-Lehrkräfte gibt es derzeit in Hessen? Bitte aufschlüsseln nach verbeamteten,  

unbefristet beschäftigten und befristet beschäftigten Lehrkräften. 
 
Im Schuljahr 2023/2024 hatten zum Stichtag 01.10.2023 1.186 Lehrkräfte an öffentlichen Schulen 
eine fachliche Qualifikation Deutsch als Fremd- oder Zweitsprache. Davon sind 761 Lehrkräfte 
verbeamtet, 78 Lehrkräfte unbefristet und 347 Lehrkräfte befristet beschäftigt. 
 
 
Frage 10 Wie viele Intensiv- und Alphabetisierungsklassen werden im aktuellen Schuljahr von nicht ent-

sprechend aus- oder weitergebildeten DaZ-Lehrkräften unterrichtet? Bitte jeweils aufschlüsseln 
nach Schulform. 

 
Diese Daten werden nicht zentral in der Landesschulstatistik erhoben. Die Aus-, Fort- und  
Weiterbildungsoffensive für Lehrkräfte in Deutsch als Zweitsprache erfolgt durch die Hessische 
Lehrkräfteakademie sowie regional über die Staatlichen Schulämter und beinhaltet auch ein  
bedarfsgerechtes Angebot an gezielten Fortbildungen zur Alphabetisierung von Seitenein- 
steigerinnen und Seiteneinsteigern. 
 
 
Wiesbaden, 5. Juli 2024  

Armin Schwarz 
 
 
 
 
Anlagen 



Anlage 1
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 21
Lahn-Dill-Kreis 32
Landeshauptstadt Wiesbaden 30
Landkreis Darmstadt-Dieburg 35
Landkreis Fulda 15
Landkreis Gießen 18
Landkreis Groß-Gerau 17
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 10
Landkreis Kassel 17
Landkreis Limburg-Weilburg 12
Landkreis Marburg-Biedenkopf 18
Landkreis Offenbach am Main 28
Landkreis Waldeck-Frankenberg 20
Landreis Bergstraße 18
Main-Kinzig-Kreis 38
Main-Taunus-Kreis 21
Odenwaldkreis 2
Rheingau-Taunus-Kreis 20
Schwalm-Eder-Kreis 22
Stadt Darmstadt 24
Stadt Frankfurt am Man 31
Stadt Fulda 7
Stadt Gießen 9
Stadt Hanau 19
Stadt Kassel 24
Stadt Kelsterbach 3
Stadt Marburg 3
Stadt Offenbach am Main 11
Stadt Rüsselsheim am Main 10
Vogelsbergkreis 7
Werra-Meißner-Kreis 4
Wetteraukreis 25

Intensivklassen an allgemein bildenden öffentlichen Schulen 
mit einer 

Klassengröße von mehr als 16 Schülerinnen und Schülern 
nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 2
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 17
Lahn-Dill-Kreis 22
Landeshauptstadt Wiesbaden 21
Landkreis Bergstraße 12
Landkreis Darmstadt-Dieburg 30
Landkreis Fulda 13
Landkreis Gießen 14
Landkreis Groß-Gerau 13
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 8
Landkreis Kassel 15
Landkreis Limburg-Weilburg 8
Landkreis Marburg-Biedenkopf 14
Landkreis Offenbach am Main 20
Landkreis Waldeck-Frankenberg 15
Main-Kinzig-Kreis 27
Main-Taunus-Kreis 17
Odenwaldkreis 2
Rheingau-Taunus-Kreis 17
Schwalm-Eder-Kreis 13
Stadt Darmstadt 24
Stadt Frankfurt am Man 24
Stadt Fulda 7
Stadt Gießen 5
Stadt Hanau 14
Stadt Kassel 19
Stadt Kelsterbach 2
Stadt Marburg 2
Stadt Offenbach am Main 9
Stadt Rüsselsheim am Main 7
Vogelsbergkreis 4
Werra-Meißner-Kreis 3
Wetteraukreis 19

Intensivklassen an allgemein bildenden öffentlichen 
Schulen mit einer 

Klassengröße von mehr als 17 Schülerinnen und 
Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 3
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 11
Lahn-Dill-Kreis 17
Landeshauptstadt Wiesbaden 13
Landkreis Bergstraße 10
Landkreis Darmstadt-Dieburg 22
Landkreis Fulda 9
Landkreis Gießen 12
Landkreis Groß-Gerau 10
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 7
Landkreis Kassel 11
Landkreis Limburg-Weilburg 7
Landkreis Marburg-Biedenkopf 9
Landkreis Offenbach am Main 14
Landkreis Waldeck-Frankenberg 12
Main-Kinzig-Kreis 19
Main-Taunus-Kreis 14
Odenwaldkreis 1
Rheingau-Taunus-Kreis 14
Schwalm-Eder-Kreis 8
Stadt Darmstadt 19
Stadt Frankfurt am Man 10
Stadt Fulda 4
Stadt Gießen 2
Stadt Hanau 10
Stadt Kassel 15
Stadt Kelsterbach 1
Stadt Marburg 1
Stadt Offenbach am Main 8
Stadt Rüsselsheim am Main 5
Vogelsbergkreis 3
Werra-Meißner-Kreis 2
Wetteraukreis 12

Intensivklassen an allgemein bildenden öffentlichen Schulen mit einer 
Klassengröße von mehr als 18 Schülerinnen und Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 4
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 9
Lahn-Dill-Kreis 9
Landeshauptstadt Wiesbaden 7
Landkreis Bergstraße 7
Landkreis Darmstadt-Dieburg 13
Landkreis Fulda 7
Landkreis Gießen 11
Landkreis Groß-Gerau 3
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 5
Landkreis Kassel 8
Landkreis Limburg-Weilburg 5
Landkreis Marburg-Biedenkopf 4
Landkreis Offenbach am Main 5
Landkreis Waldeck-Frankenberg 6
Main-Kinzig-Kreis 7
Main-Taunus-Kreis 9
Odenwaldkreis 1
Rheingau-Taunus-Kreis 8
Schwalm-Eder-Kreis 4
Stadt Darmstadt 5
Stadt Frankfurt am Man 5
Stadt Fulda 3
Stadt Gießen 2
Stadt Hanau 4
Stadt Kassel 2
Stadt Kelsterbach 0
Stadt Marburg 1
Stadt Offenbach am Main 3
Stadt Rüsselsheim am Main 4
Vogelsbergkreis 3
Werra-Meißner-Kreis 2
Wetteraukreis 6

Intensivklassen an allgemein bildenden öffentlichen Schulen mit einer 
Klassengröße von mehr als 19 Schülerinnen und Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 5
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 6
Lahn-Dill-Kreis 6
Landeshauptstadt Wiesbaden 5
Landkreis Bergstraße 4
Landkreis Darmstadt-Dieburg 6
Landkreis Fulda 7
Landkreis Gießen 7
Landkreis Groß-Gerau 1
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 3
Landkreis Kassel 5
Landkreis Limburg-Weilburg 3
Landkreis Marburg-Biedenkopf 3
Landkreis Offenbach am Main 2
Landkreis Waldeck-Frankenberg 2
Main-Kinzig-Kreis 1
Main-Taunus-Kreis 5
Odenwaldkreis 0
Rheingau-Taunus-Kreis 5
Schwalm-Eder-Kreis 4
Stadt Darmstadt 4
Stadt Frankfurt am Man 1
Stadt Fulda 3
Stadt Gießen 2
Stadt Hanau 2
Stadt Kassel 1
Stadt Kelsterbach 0
Stadt Marburg 1
Stadt Offenbach am Main 0
Stadt Rüsselsheim am Main 0
Vogelsbergkreis 3
Werra-Meißner-Kreis 2
Wetteraukreis 4

Intensivklassen an allgemeinbildenden öffentlichen 
Schulen mit einer 

Klassengröße von mehr als 20 Schülerinnen und 
Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 6
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 9
Lahn-Dill-Kreis 15
Landeshauptstadt Wiesbaden 9
Landkreis Bergstraße 9
Landkreis Darmstadt-Dieburg 5
Landkreis Fulda 0
Landkreis Gießen 0
Landkreis Groß-Gerau 13
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 4
Landkreis Kassel 11
Landkreis Limburg-Weilburg 11
Landkreis Marburg-Biedenkopf 4
Landkreis Offenbach am Main 6
Landkreis Waldeck-Frankenberg 5
Main-Kinzig-Kreis 6
Main-Taunus-Kreis 12
Odenwaldkreis 2
Rheingau-Taunus-Kreis 8
Schwalm-Eder-Kreis 9
Stadt Darmstadt 15
Stadt Frankfurt am Man 15
Stadt Fulda 7
Stadt Gießen 15
Stadt Hanau 12
Stadt Kassel 9
Stadt Kelsterbach 0
Stadt Marburg 10
Stadt Offenbach am Main 6
Stadt Rüsselsheim am Main 0
Vogelsbergkreis 6
Werra-Meißner-Kreis 4
Wetteraukreis 13

Intensivklassen an beruflichen öffentlichen Schulen mit einer 
Klassengröße von mehr als 16 Schülerinnen und Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 7
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 9
Lahn-Dill-Kreis 13
Landeshauptstadt Wiesbaden 9
Landkreis Bergstraße 9
Landkreis Darmstadt-Dieburg 5
Landkreis Fulda 0
Landkreis Gießen 0
Landkreis Groß-Gerau 12
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 4
Landkreis Kassel 10
Landkreis Limburg-Weilburg 11
Landkreis Marburg-Biedenkopf 3
Landkreis Offenbach am Main 6
Landkreis Waldeck-Frankenberg 5
Main-Kinzig-Kreis 6
Main-Taunus-Kreis 10
Odenwaldkreis 1
Rheingau-Taunus-Kreis 8
Schwalm-Eder-Kreis 8
Stadt Darmstadt 15
Stadt Frankfurt am Man 12
Stadt Fulda 7
Stadt Gießen 15
Stadt Hanau 12
Stadt Kassel 9
Stadt Kelsterbach 0
Stadt Marburg 10
Stadt Offenbach am Main 5
Stadt Rüsselsheim am Main 0
Vogelsbergkreis 5
Werra-Meißner-Kreis 4
Wetteraukreis 13

Intensivklassen an beruflichen öffentlichen Schulen mit 
einer 

Klassengröße von mehr als 17 Schülerinnen und Schülern 
nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 8
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 9
Lahn-Dill-Kreis 11
Landeshauptstadt Wiesbaden 7
Landkreis Bergstraße 9
Landkreis Darmstadt-Dieburg 4
Landkreis Fulda 0
Landkreis Gießen 0
Landkreis Groß-Gerau 11
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 4
Landkreis Kassel 8
Landkreis Limburg-Weilburg 10
Landkreis Marburg-Biedenkopf 3
Landkreis Offenbach am Main 4
Landkreis Waldeck-Frankenberg 4
Main-Kinzig-Kreis 6
Main-Taunus-Kreis 8
Odenwaldkreis 1
Rheingau-Taunus-Kreis 7
Schwalm-Eder-Kreis 6
Stadt Darmstadt 14
Stadt Frankfurt am Man 8
Stadt Fulda 7
Stadt Gießen 15
Stadt Hanau 11
Stadt Kassel 9
Stadt Kelsterbach 0
Stadt Marburg 8
Stadt Offenbach am Main 5
Stadt Rüsselsheim am Main 0
Vogelsbergkreis 4
Werra-Meißner-Kreis 4
Wetteraukreis 10

Intensivklassen an beruflichen öffentlichen Schulen mit einer 
Klassengröße von mehr als 18 Schülerinnen und Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024



Anlage 9
zu KA 21/201

Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 8
Wetteraukreis 8
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 3
Werra-Meißner-Kreis 4
Stadt Darmstadt 11
Landkreis Darmstadt-Dieburg 4
Stadt Frankfurt am Man 7
Schwalm-Eder-Kreis 6
Landkreis Waldeck-Frankenberg 4
Stadt Fulda 6
Landkreis Fulda 0
Stadt Gießen 14
Landkreis Gießen 0
Vogelsbergkreis 3
Main-Kinzig-Kreis 5
Stadt Hanau 11
Kreis Bergstraße 9
Odenwaldkreis 1
Stadt Kassel 7
Landkeis Kassel 6
Landkreis Marburg-Biedenkopf 1
Stadt Marburg 8
Landkreis Offenbach 4
Stadt Offenbach am Main 3
Kreis Groß-Gerau 8
Main-Taunus-Kreis 6
Stadt Rüsselsheim am Main 0
Stadt Kelsterbach 0
Landkreis Limburg-Weilburg 8
Lahn-Dill-Kreis 11
Landeshauptstadt Wiesbaden 6
Rheingau-Taunus-Kreis 6

Intensivklassen an beruflichen öffentlichen Schulen mit einer 
Klassengröße von mehr als 19 Schülerinnen und Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024
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Schulträger Anzahl der Klassen
Hochtaunuskreis 6
Lahn-Dill-Kreis 9
Landeshauptstadt Wiesbaden 5
Landkreis Bergstraße 9
Landkreis Darmstadt-Dieburg 3
Landkreis Fulda 0
Landkreis Gießen 0
Landkreis Groß-Gerau 2
Landkreis Hersfeld-Rotenburg 1
Landkreis Kassel 4
Landkreis Limburg-Weilburg 6
Landkreis Marburg-Biedenkopf 0
Landkreis Offenbach am Main 3
Landkreis Waldeck-Frankenberg 4
Main-Kinzig-Kreis 5
Main-Taunus-Kreis 4
Odenwaldkreis 1
Rheingau-Taunus-Kreis 5
Schwalm-Eder-Kreis 5
Stadt Darmstadt 8
Stadt Frankfurt am Man 4
Stadt Fulda 6
Stadt Gießen 11
Stadt Hanau 9
Stadt Kassel 7
Stadt Kelsterbach 0
Stadt Marburg 8
Stadt Offenbach am Main 3
Stadt Rüsselsheim am Main 0
Vogelsbergkreis 3
Werra-Meißner-Kreis 4
Wetteraukreis 7

Intensivklassen an beruflichen öffentlichen Schulen mit einer 
Klassengröße von mehr als 20 Schülerinnen und Schülern 

nach Schulträgern zum 1. März 2024
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